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Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 10. Februar.

Von den kaiſerlichen Majeſtäten. Freitag morgen
unternahm das Kaiſerpaar den gewohnten Spazier-
gang im Tiergarten. Der Kaiſer hatte dann eine Unter
redung mit dem Reichskanzler in deſſen Palais und
empfing im Königlichen Schloſſe den neuernannten Marine-
attaché, Kapitän z. S. Dumas.

s r Der Großherzog von Baden hat ſich von ſeiner
ſchweren Erkrankung, die ihn mehrere Wochen an das Bett

3 feſſelte, völlig erholt und ſeine körperliche und geiſtige
Rüſtigkeit, die von allen, die im letzten Jahre mit dem

e 79jährigen greiſen Fürſten zu verkehren Gelegenheit hatten,
bewundert wurde, wiedererlangt. Wie die „Köln. Ztg.“ er-
fährt, hat der Großherzog die Arbeit in vollem Umfang auf-

9 genommen und nimmt an allen das Reich wie die engere
v Heimat berührenden Vorgängen nach wie vor lebhaften
x Anteil.

Die Budget- Kommiſſion des Reichstages beriet Freitag den
56 oſt afrikaniſchen Etat weiter. Die Frage der Trennung

der Zivil- von der Militär- Verwaltung wurde weiter beraten.
Erbprinz Hohenlohe-Langenburg führte aus: Der Ausdruck „Aus-
dehnung der Zivilverwaltung über das ganze Schutzgebiet“ ſei
natürlich ſo zu verſtehen, daß hier einzelne Poſten vorgeſchoben
werden ſollen. Für die ganze Kolonie könne eine Verwaltung nicht
eintreten, dazu ſei die Kolonie zu groß, die Mittel zu klein. Jm
ganzen ſollen 19 Bezirksämter eingerichtet werden an den wichtig-
ſten Stellen, die Militärſtationen ſind hiervon unabhängig. Neu
gefordert werden 8 Bezirksamtmänner und 3 Reſidenten. Die
Reſidenten ſollen die Aufſicht über die Sultangte im Bukoba-Be
zirk und Uſambara haben. Neue Bezirksämter ſollen in Moſchi,
Muanta, Ugefug, Tabora, Udjidj, Jringe und Mahenge entſtehen.
Jn der Debatte erklären ſich die meiſten Mitglieder mit der
Trennung im Prinzip einverſtanden, doch ſollte ſie allmählich vor
ſich gehen. Es werden daher vorläufig nur die 3 Reſidenten und
4 neue Bezirksämter genehmigt, die übrigen ſollen ſpäter ein-
gerichtet werden.

Die Steuer- Kommiſſion des Reichstags lehnte geſtern die
Frachturkunden- Steuer nach der Regierungsvorlage
einſtimmig ab und nahm einen die Steuererhebung auf ganze
Wagenladungen beſchränkenden Antrag Müller-Fulda an.

Die Handelsvertragsverhandlungen.n e erh n. Der preußiſchen Finanzminiſter hat die Provinzialſteuerdirektionen von dem
zu Beſchluſſe des Bundesrats über die Erteilung verbindlicher

Auskunft wegen der Anwendung des neuen Zolltarifs ſchon
vor dem 1. März 1906 in Kenntnis geſetzt. Dabei hat er auf

r eine im Entwurfe des neuen Amtlichen Warenverzeichniſſes,
S nicht in dieſem ſelbſt befindliche Zuſammenſtellung der

Tarifvertragsſtaaten und der meiſtbegünſtigten Staaten hin-
gewieſen, indeſſen bemerkt, daß die Verträge mit Oeſterreich-
Ungarn, Serbien und Abeſſynien noch nicht ratifiziert ſind
und die Geſtaltung der Verhältniſſe zu Schweden und den
Vereinigten Staaten ſich noch nicht überſehen läßt; Schweden
könne jedoch in den zu erteilenden Auskünften als meiſt-
begünſtigter Staat behandelt werden

Der Gouverneur von Kamerun Jesko von Puttkamer
hat ſich auf ſeiner Rückreiſe von Kamerun nach Deutſchland
über die gegen ihn erhobenen Vorwürfe, wie dem „B. T.“
mitgeteilt wird, in folgender Weiſe geäußert:

„Die ganze Gerichtsverhandlung gegen die Akwaleute habe
ohne ſeine Mitwirkung oder Einwirkung ſtattgefunden. Der Re-
gierungsrat von Brauchitſch habe die Sache ſelbſtändig in die Hand
genommen; er, Puttkamer, ſelbſt habe weiter nichts dazu getan,
als einige Akten an das Gericht ausgeliefert. Jm übrigen ſei ein
Aufſtand in Kamerun nicht zu befürchten, da die Bellleute zur Re
gierung hielten; die Bellleute ſeien aber ſtärker als die Akwaleute.
Offiziell habe er über die Beſchwerde der Akwaleute überhaupt
nichts gewußt, da ihm darüber vom Kolonialamt kein Beſcheid zu
gegangen ſei. Nur aus Pribatbriefen und Zeitungen habe er
darüber etwas erfahren.“

Kolonialdienſt. Einer als zuverläſſig bezeichneten Meldung
der „Kieler Neueſten Nachrichten“ zufolge iſt Legationsrat Dr. Schnee,
r bisher der deutſchen Botſchaft in London als Beirat für koloniale
Angelegenheiten zugeteilt war, zum Nachfolger des Gouverneurs von
Samoa, Dr. Solf, beſtimmt. Letzterer ſei für einen höheren Poſten
im Kolonialdienſt in Ausſicht genommen. Dr. Schnee iſt ſchon früher
in Samoa mehrere Jahre als Richter tätig geweſen.

Auch ein „Dreibund“. Der Stadtverordneten-Vor-
ſteher von Berlin Dr. Langerhans, hat Freitag folgendes
Telegramm aus Paris erhalten:

„Die zu Paris vereinigten Stadtverordneten von
London und Paris ſenden den Kollegen der dritten euro

baiſchen Kulturſtadt den Ausdruck ihrer freundſchaftlichen Hoch
achtung. (gez.) Brouſſe. (gez.) Cornwall.“

Stadtverordneten-Vorſteher Dr. Langerhans hat das in
deutſcher Sprache abgefaßte Telegramm ſofort franzöſiſch
wie folgt beantwortet:

„Mr. Brouſſe, Präſident du Conſeil de Paris, Hotel de Ville.
ch habe Jhre freundſchaftlichen Grüße mit großer und herz
licher Freude empfangen. Die Stadtverordneten von
Berlin werden über dieſe Grüße ſehr erfreut ſein.

(gez.) Dr. Langerhans.“

m
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Sonnabend, 10. Februar 1906., Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon- Amt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Habe a. S.

Dentſcher Reichstag.
39. Sitzung vom 9. Februar 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſche: Graf v. Poſadowsky.
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung des Geſetzentwurfs

betr. Aenderung des Geſetzes über die Angelegenheiten der freiwilligen
Gerichtsbarkeit.

fügen Entwurf will dem 8 3 des Geſetzes folgenden Abſatz 2
zufügen

„Jſt der für den Wohnſitz einer Militärperſon maßgebende Garniſon
ort in mehrere Gerichtsbezirke geteilt, ſo wird der als Wohnſitz geltende
Bezirk von der Landesjuſtizverwaltung durch allgemeine Anordnung
beſtimmt. Für den Bereich der ſtreitigen Gerichtsbarkeit beſteht bereits
eine entſprechende Beſtimmung. Die für die freiwillige Gerichtsbarkeit
vorhandene Lücke muß jetzt ausgefüllt werden, weil die Angelegenheit
infolge Eingemeindung in Stuttgart mit dem 1. April praktiſch ge
worden iſt und mit dem 1. Juni 1905 wegen der neuen Gerichts-
organiſation in Berlin praktiſch werden kann.“

Der Entwurf wird in erſter und zweiter Leſung ohne Erörterung
angenommen.

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Etatsberatung, Etat des
Reichsamts des Jnnern, Titel Gehalt des Staatsſekretärs.

Abg. Giesberts (Ztr.): Jn ſozialpolitiſcher Hinſicht iſt in den
letzten Jahren wenig geſchehen. Man könnte z. B. der Frage des
Maximalarbeitstages näher treten. Auch die Krankenkaſſenfrage müßte
geregelt werden. Der Reſolution der Sozialdemokratie, Erhebungen über
die Arbeitszeit in den Hütten- und Eiſenwerken zu veranſtalten, ſtimmen
wir zu. Bedauerlich erſcheint, daß die Arbeiterausſchüſſe im Ruhr-
revier in ſo engen Grenzen gehalten ſind. Meine Freunde ſind zu
einer reichsgeſetzlichen Regelung der Bergarbeiterangelegenheiten
bereit. Wenn die großen Bergherren freiwillig nichts bieten,
müſſen ſie durch Geſetze gezwungen werden. Erfreulicher-
weiſe hat der Staatsſekretär die chriſtliche Arbeiterbewegung
ſtets gegen die Sozialdemokratie in Schutz genommen. Abg.
Hus iſt im Unrecht, wenn er von einem Terrorismus der chriſt-
lichen Gewerkſchaften gegenüber den katholiſchen Fachabteilungen ſpricht.
Die freien Gewerkſchaften ſind lediglich Hilfetruppen der Sozial-
demokratie in ihnen kann auf die Dauer kein Mann tätig ſein, der nicht
auf ſozialdemokratiſchem Boden ſteht. Aber trotz des Anſturms der
Sozialdemokratie haben wir unſere Poſition gewahrt. Hoffentlich trägt
dieſe Diskuſſion dazu bei, den bürgerlichen Parteien das ſoziale Gewiſſen
zu ſchärfen. (Beifall im Ztr.)

Abg. Prinz Schönaich-Carolath (nl.) wendet ſich gegen die Kritik,
die Abg. Hus an den oberſchleſiſchen Bergwerksverhältniſſen geübt hat.
Unſere oberſchleſiſchen Wohlfahrtseinrichtungen ſind von den Arbeitern
wiederholt anerkennend beſprochen worden für ſie werden jährlich
Hunderttauſende ausgegeben. Jm Durchſchnitt der letzten Jahre wurden
in Oberſchleſien nicht mehr als 6 Proz. Dividende gezahlt und dieſe kamen
auch den Arbeitern zu gute. Je wohler ſich die Arbeiter fühlen, um ſo lieber
iſt es uns. Jm Jahre 1904 verlangten wir in einer Reſolution einheit-
liche landesgeſetzliche Beſtimmungen über deu Automobilverkehr. Bisher
hieß es immer, dieſer Reſolution werde in nächſter Zeit entſprochen
werden. Das klingt ähnlich wie das „ſofort“ des Herrn v. Puttkamer.
(Heiterkeit.) Was iſt denn auf dieſem Gebiete bisher geſchehen Die
Entwickelung der deutſchen Automobilinduſtrie verfolgen wir mit hoher
Genugtuung. Dem widerſpricht nicht, daß wir Maßnahmen
gegen das Unweſen der Ueberautler als unerläßlich erklären.
Wie lange ſoll der Unfug dieſer Leute noch dauern
Namentlich auf dem Lande richten die Automobiliſten großes Unheil
an. Es kommt dahin, daß ſich von den Bauern niemand mehr auf
die Straßen wagt, die ſie ſelbſt gebaut und bezahlt haben. (Sehr wahr
Und wie ſieht es in den Straßen Berlins aus! Das iſt ja furchtbar
Wahrlich, hier muß endlich etwas durchgreifendes geſchehen Beifall.

Staatsſekretär Graf Poſadowsty Der Verkehr in den Berliner
Straßen hat unheimlich zugenommen. Schon die elektriſchen Wagen
verkehren in ſo kurzen Zwiſchenräumen, daß es häufig unmöglich iſt,
zwiſchen den Wagen durchzukommen. Die Straßen gleichen dann Rangier
bahnhöfen. Dazu kommen Droſchken, die Kraftwagen, ſonſtige Wagen
und die Radfahrer. Die ſich aus dieſem Verkehr ergebenden Uebel-
ſtände können nur durch ſcharfe und aufmerkſame Obſervierung beſeitigt
werden, Es iſt unglaublich, mit welcher Roheit die Automobilführer häufig
fahren. Die Straßen ſind für ſämtliche Steuerzahler gebaut und
nicht nur für Leute, die ihre Zeit anſcheinend zu hoch einſchätzen.
(Sehr gut Was die Mittel zur Abhilfe betrifft, ſo hat es an mir
nicht gelegen. Jn den nächſten 14 Tagen wird ſich der Bundesrat
endgiltig über eine einheitliche Polizeiverordnung ſchlüſſig machen.
Freilich haben ſich die Zeitungsberichte nicht immer glaubhaft
erwieſen. Gegen den Automobilismus herrſcht ein gewiſſes
Maß der Erbitterung, das zum Teil vollkommen gerechtfertigt
iſt; manchem iſt ſein Beſitz allein durch die Sonntagsautomobiliſten
völlig verleidet worden. Jch habe nun einen Fragebogen aufſtellen
laſſen, der uns künftig noch eine beſſere Grundlage für das geben wird,
was hier polizeilich zu geſchehen hat. Was die zivilrechtliche Frage
betrifft, ſo hatte ich erſt die Abſicht, Zwangsgenoſſenſchaften zu gründen.
Jch bin aber davon zurückgekommen und habe zunächſt ein Geſetz
ausarbeiten laſſen, das die Haftpflicht für jeden Automobil-
fahrer feſtſtellt. Dieſes Geſetz iſt im Reichsjuſtizamt ausge-
arbeitet und liegt dem Bundesrate zur Beſchlußfaſſung vor. Hier
darf man ſich freilich nicht leiten laſſen von einer gewiſſen perſönlichen
Erregtheit. Was die internationale Vogelſchutzkonvention betrifft, ſo
haben wir uns verpflichtet, dieſer Konvention, ſobald ſie ratifiziert iſt,
unſer Vogelſchutzgeſetz anzupaſſen. Ein ſolcher Entwurf iſt ausgearbeitet
und würde, wenn die Geſchäfte des Hauſes es erlauben, noch in dieſer
Seſſion verabſchiedet werden können.

Abg. v. Bieberſtein (konſ.): Der Abg. v. Gerlach hat geſtern ein
Telegramm variiert, das ich im Auftrage einer Verſammlung des
Bundes der Landwirte an den Reichskanzler geſandt habe. Jn
dieſem Telegramme ſollte geſagt werden, daß wir in Oſtpreußen
die Erſten ſein wollen, die dem Reichskanzler auf dem
neu eingeſchlagenen Wege einer kraftvollen inneren und
äußeren Politik zu folgen bereit ſind. Weiter hatte dieſes
Telegramm nichts zu ſagen. Nun hat Herr v. Gerlach von
den Hungerlöhnen geſprochen, die nach ſeiner Meinung auf dem Lande
gezahlt werden. Herr v. Gerlach ſollte doch aus ſeiner Jugend wiſſen,
wie die Dienſtverhältniſſe auf dem Lande tatſächlich liegen. Auch in
Oſtpreußen ſind die Löhne koloſſal in die Höhe gegangen, und zwar
bei ſinkender Konjunktur. (Sehr richtig! rechts.) Bei der Bemeſſung
der Löhne wird aber meiſt auch der Wert der Naturalien und das
Deputat unterſchätzt. (Sehr richtig! rechts.) Das wiſſen diejenigen

Arbeiter am beſten, die nach der großen Stadt ziehen und dann durch
eine falſche Scham abgehalten werden, aufs Land zurückzukehren. Auch die
Wohnverhältniſſe ſind beſſer als die in der Stadt. Obendrein nehmen
die ländlichen Arbeitgeber häufig noch freiwillig Laſten auf ſich neben
den geſetzlich feſtgelegten. Daß es dem fleißigen und ſoliden Arbeiter
gut geht, beweiſen die zunehmenden Spareinnahmen. Wohin die
Dinge treiben, zeigen die Reden, die hier von den Sozialdemokraten
gehalten werden. Wie ſind nicht gewillt, dieſe Reiſe mit der Sozial
demokratie mitzumachen, das überlaſſen wir Herrn v. Gerlach. (Bei-
fall rechts.)

Abg. Roeren (Ztr.) befürwortet ſchärfere Bekämpfung des Aus-
verkaufsweſens. Auch im Binnenſchiffahrtsgewerbe herrſchen noch Miß-
ſtände. Bereits ſeit 1885 iſt die Bewegung im Fluß, aber es iſt bis
jetzt noch nicht zu einem Reſultat gekommen. Es fehlt den Leuten die
Sonntagsruhe und die Nachtruhe. So kann es auf keinen Fall weiter
gehen, es muß auch da recht bald etwas geſchehen.

Abg. Fräßdorf (Soz.) bittet, die Krankenverſicherung der Heim-
arbeiter auf möglichſt breite Grundlage zu ſtellen. Wenn die vielen
Angriffe auf die Selbſtverwaltung der Krankenkaſſen in einer beſonderen
Vorlage Niederſchlag finden, wird man den Entwurf lex Mugdan
taufen müſſen und dieſe wird ſich wohl der lex Heinze würdig an die
Seite ſtellen. (Lachen.) Auf die Beſetzung der Vorſtandsämter in
Krankenkaſſen hat die ſozialdemokratiſche Partei keinen Einfluß. Das
iſt Sache der Gewerkſchaften, die an der richtigen Beſetzung dieſer
Aemter natürlich ſtark intereſſiert ſind. Abg. Mugdan fragt, was die
ſozialdemokratiſch geleiteten Kaſſen geleiſtet haben. Ja, wer nicht ſehen
will, der ſieht eben nicht, und Genoſſe Mugdan (große Heiterkeit), ich
meine, Abg. Mugdan iſt ſo vom Parteifanatismus befangen, daß er nicht
ſehen kann. Manche glauben, durch ſozialpolitiſche Maßnahmen ſich den
Dank der Arbeiter, natürlich bei den Wahlen, zu ſichern und ſie ſind auf
die ſozialpolitiſche Geſetzgebung erboſt, weil dieſe Dankbarkeit ausgeblieben
iſt. Wir treiben Sozialpolitik lediglich, weil dies die Gerechtigkeit
fordert. Mit ſeinen Reden gegen die ſozialdemokratiſchen Krankenkaſſen
will ſich Abg. Mugdan offenbar gewiſſen Stellen dankbar erweiſen,
Bisher hielten wir die freiſinnige Volkspartei unter den bürgerlichen
Parteien für das kleinere Uebel. Dieſe Auffaſſung werden wir wohl
revidieren müſſen. Jedenfalls würde ich, wenn ich zwiſchen Herrn
v. Kardorff und Dr. Mugdan zu wählen hätte, unbedingt für Herrn
v. Kardorff ſtimmen denn die Herren der Rechten ſind wenigſtens
konſequente Reaktionäre.

Abg. Frhr. v. Heyl (nl.) Für meinen Freund Beumer würde
es ein leichtes ſein, die Angriffe des Abg. Husé auch auf die Berg-
werksbeſitzer im Ruhrrevier zurückzuweiſen. Graf Poſadowsty
hat den Verdienſten der Arbeiter um die Entwickelung der deutſchen
Jnduſtrie hohe Anerkennung gezollt. Das gleiche Lob gebührt aber
auch den Arbeitgebern und namentlich unſeren Technikern. Nicht
unerwähnt darf auch die vom Fürſten Bismarck 1879 begonnene
Zollpolotik bleiben. Die Sozialdemokratie kann ihre Arbeiterfeind
lichkeit nicht beſſer beweiſen, als wenn ſie gegen dieſe Zollpolitik,
die unſerer Jnduſtrie den Jnlandsmarkt dauernd ſichern ſoll,
Sturm läuft. Der Schutz der Heimarbeiter iſt notwendig, aber auch
außerordentlich ſchwierig. Es wäre wohl angebracht, ein Jn-
ſtitut zu gründen, das geeignete Frauen und Mädchen zu Heim-
inſpektorinnen ausbildet. Der heſſiſche Detailliſtenverein verlangt
ein Geſetz gegen Mißbrauch des Ausverkaufs, wie es in der Schweiz
ſchon beſteht.

Abg. v. Oldenburg (konſ.) Schon ſechs Tage verhandeln wir
über das Gehalt des Staatsſekretärs. Wir haben zwei Sorten von
Abgeordneten (Heiterkeit), die einen haben von dieſer Tätigkeit be
ſtimmte Vorteile, für andere iſt es ein enormes Opfer, hier Ab-
geordneter zu ſein. (Zuruf bei den Soz.: Dann bleiben Sie doch
zu Hauſel) Wir ſind nicht hier, um pekuniäre Vorteile zu er-
ſchwingen, ſondern um unſere Pflicht und Schuldigkeit für die
jenigen zu tun, die nicht ſo töricht ſind, ſozialdemokratiſch zu
wählen. Heiterkeit und großer Beifall.) Dieſe Opfer erſcheinen
aber unerträglich, wenn hier die Zeit nutzlos totgeſchlagen wird.
Sind aber bloß Berufsparlamentarier hier, dann hört man hier
nur graue Theorie und der Zuſammenhang zwiſchen Reichstag und
dem wirklichen Leben wird immer ſpärlicher. Jch habe mich nicht
zum Wort gemeldet wegen des Abg. v. Gerlach. Müßte er einmal
ſeinen Erwerb auf dem Lande ſuchen, dann würde er noch weſent
lich zulernen. Jch möchte nur einigen Aeußerungen des Grafen
Poſadowsky entgengentreten. Beunruhigung auf dem Lande wird
hervorgerufen durch die Aeußerung, er wolle die ländlichen Armen
verbände vergrößern. Viele leiſtungsunfähige Gemeinden zu-
ſammengelegt, bleiben immer leiſtungsunfähig. Wie liegen denn die
Verhältniſſe auf dem Lande? (Zuruf bei den Soz.: Sehr traurigl)
Ach Gott, das kennen Sie ja gar nicht; auf dem Lande werden
Sie ja herausgejaggt. Heiterkeit Wenn Graf Poſadowsky
von mangelnder Opfaerwilligkeit der bürgerlichen Parteien ſprach, ſo
zeigt er ſich da als Theoretiker. Seine Aeußerung war nur dazu
angetan, den Größenwahn der Sozialdemokratie zu ſteigern. Un
glaublich iſt, daß die „Nordd. Allg. Z.“ die Sozialdemokratie wegen
ihres Verhaltens am 21. Januar belobte. Die verbündeten Re
gierungen müſſen hinter den bürgerlichen Parteien ſtehen, dann
wird der Erfolg nicht ausbleiben.

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bittet, die Beſprechung der
ländlichen Armenverbände bei der zweiten Leſung der Novelle zum
Unterſtützungswohnſitz vorzubringen. Zu meinen Bemerkungen
über die Opferwilligkeit der bürgerlichen Klaſſen habe ich auch aus
hochkonſervativen Kreiſen zuſtimmende Zuſchriften bekommen.
Zur „Nordd. Allg. Ztg.“ habe ich keine amtliche Beziehung. Solche
Reden, wie wir ſie eben gehört haben, kann nur ein freier, un
abhängiger Abgeordneter halten; würde ein Staatsſekretär eine

halten, wäre er nicht vier Wochen im Amte. Beifall
inks.

Das Haus vertagt ſich.
Sonnabend 1 Uhr: Jnterpellation über das Boruſſia Unglück.

Fortſetzung. Schluß 64 Uhr.

XXIl. Landtag der Provinz Sachſen.
5. Sitzung.

e. Merſeburg, den 9. Februar 1906.
Vorſitzender: Exzellenz Graf von Wartenſee-

Rogäſen. Protokoll und Rednerliſte führen die Abgg. Oberbürger-
meiſter Banſi- Quedlinburg und Landrat von Lucius-

Weigtgenſee.



Den erſten Beraktungsgegenſtand bildet die Provinzial
ausſchußvorlage betr. Uebertragung der Verwal
tung uſw. von Provinzialchauſſeeſtrecken auf
engere Kommunalverbände. Berichterſtatter Abg.
Bürgermeiſter Knobloch Sangerhaufen. Jm Laufe der letzten
beiden Jahre ſind wieder mehrere engere Kommunalverbände mit
dem Antrage an die Provinzialverwaltung herangetreten, ihnen
einzelne Provinzialchauſſeeſtrecken auf Grund der geſetzlichen Be
ſtimmungen gegen Zahlung einer Jahresrente in eigene Unter-
haltung und Verwaltung zu übertragen. Die in Frage kom
menden Chauſſeeſtrecken liegen größtenteils innerhalb der bebauten
Ortslage und haben vollſtändig den Charakter ſtädtiſcher Straßen.
Den Verbänden iſt deshalb ſehr daran gelegen, dieſe in ihrem Ge
biete liegenden Chauſſeeſtrecken ſelbſtändig zu verwalten und zu
unterhalten, um auch auf dem Gebiete der Chauſſeen Arbeiten,
deren Ausführung durch die Entwickelung der Ortſchaften bedingt
wird, unbehindert vornehmen zu können. Bezügliche Verträge
liegen zur Genehmigung vor mit den Stadtgemeinden Artern,
Eisleben, Tangermünde, Stendal, Dingel-ſtädt, Sandau, ſowie den Gemeinden Nietleben und
Frohſe. Jnm ganzen ſollen an engere Verbände übertragen
werden 13 176 Kilometer Chauſſeeſtrecken gegen Zahlung einer
Geſamt Jahresrente von 8655,24 Mk. Die Entſchädigungen ent
ſprechen den von dem Provinzialverbande für die abzutretenden
Chauſſeeſtrecken zu machenden Aufwendungen. Wird ohne
Debatte genehmigt und die Summe bewilligt.

Eine Petition des Kaufmanns Fritz Sonntag in
Alsleben a. S. in Angelegenheit der Kleinbahn MukrenaBeeſen-
laublingenBebitz wird als zur Erörterung im Plenum ungeeignet
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt. Berichterſtatter Abg.
Banſi-Quedlinburg.

Es folgt der Bericht der Haushaltskommiſſion über Ab
än derung der Beſoldungsgrundſätze. Bericht
erſtatter Abg. Banſi-Quedlinburg. Die vorgeſchlagenen
Gehaltserhöhungen bei der Zentral- und bei der Anſtalts-
verwaltung werden ohne Debatte mit einer Abänderung ge
nehmigt. Die Abänderungen treten am 1. April 1906 in Kraft.

Folgende Nebenhaushaltspläne werden ſodann ohne Debatte
genehmigt: Provinzial Hülfskaſſe von Sachſen, Hebammenlehr-
anſtalten zu Erfurt und Magdeburg, Landes-Heil- und Pflege
anſtalt AltScherbitz, Rittergutsverwaltung AltScherbitz, Landes-
Heil- und Pflegeanſtalten Nietleben und Uchtſpringe, Gutsver
waltung Uchtſpringe, Landes-Aſyl Jerichow, Friedrich Wilhelms-
Blinden Anſtalt in Halle a. S., Blinden- Anſtalt in Barby, Taub-
ſtummen Anſtalten in Erfurt, Halberſtadt, Halle a. S., Oſterburg
und Weißenfels, TaubſtummenHeim in Schleuſingen, Landwaiſen-
Anſtalt zu Langendorf, Arbeits und Landarmen- Anſtalten zu
GroßSalze und Moritzburg bei Zeitz, Erziehungs- Anſtalt und
Mädchenheim zu Moritzburg bei Zeitz, Provinzial-Erziehungshaus
zu Lauchſtädt, Witwen- und Waiſen-Verſorgungsanſtalt, Land
armen-Verband, Chauſſee- und StraßenVerwaltung, Landes-
meliorationsfonds, Fonds zur Unterbringung von Fürſorgezög-
lingen, Eichsfelder General-Armenfonds, General-Brandkaſſen
Unterſtützungsfonds, Fonds zu außerordentlichen Unterſtützungen
im Regierungsbezirke Merſeburg, Stift Merſeburger Ueberſchuß-
fonds, Provinzial-Obſtgarten in Diemitz.

Als Kommiſſarius für die Sitzungen der Deputation für die
Magdeburgiſchen LandFeuerſozietät Berichterſtatter Abg. von
Lucius Weißenſee wird gewählt der Abg. Geheimrat von
Gerlach-Vollenſchier.

Schluß der Sitzung 2 Uhr.
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr. Der Landtag wird

vorausſichtlich am Montag ſeine Schlußſitzung abhalten.

Die Konferenz in Algeeiras.
Dem Pariſer „Eclair“ wird aus Algeciras tele-

graphiert, daß Botſchafter v. Ra do witz und Geſandter
Graf Tattenbach am Donnerstag mit dem engliſchen
Vertreter Nicolſon eine wichtige Unterredung gehabt
hätten. Die Antwort des Sultans betreffend den Waffen
ſchmuggel ſei eingetroffen. Der Sultan nehme die meiſten
Artikel des Entwurfs an und verlange nur Aufklärung über
einzelne Punkte. Die Antwort beweiſe die entgegenkommende
Abſicht des Sultans.

Die Stimmung unter den Konferenzdelegierten war
bis in die letzten Tage nicht ohne Zuverſicht für einen
günſtigen Ausgang der Beratungen. Man glaubte, daß in
den wichtigſten Fragen ein Einvernehmen im Sinne ihrer
internationalen Regelung von keiner Seite durch exkluſive
Anſprüche durchkreuzt werden würde. Zu dem Vertrauen
auf Ueberwindung von Sonderabſichten trug auch die von
Laneſſan im „Sieècle“ verfochtene Anſchauung bei, wonach
Frankreichs Spezialintereſſe durch die unbedingte Sicherung
ſeiner algeriſchen Grenzſtellung befriedigt und die Erhebung
ſtarker franzöſiſcher Sonderforderungen im weſtlichen
Marokko nicht angemeſſen ſei. Es ſcheint jedoch, daß gerade
der hier viel beſprochene Artikel Laneſſans für die
Vertreter Frankreichs zum Anlaß wurde, ihre Taktik zu ver-
ändern. Während nämlich, einem Wunſche der franzöſiſchen
Delegierten entſprechend, vor Anſchneidung der Polizeifrage
eine Verſtändigung über die neuzuerrichtende marokkaniſche
Staatsbank geſucht wurde und in dieſer Abſicht Verhand-
lungen bereits eingeleitet waren, erhob die franzöſiſche Ver
tretung nunmehr unerwartet das Verlangen, vor allem
weiteren die Polizeifrage geregelt zu ſehen. Die nächſte
Folge war die Unterbrechung der ſchon günſtig laufenden
Erörterungen in der Bankfrage. Die vertrauliche Fühlung
in der Polizeifrage aber führte alsbald zur Herausbildung
des Gegenſatzes, daß Deutſchland an einer internationalen
Regelung feſthält, Frankreich aber auch außerhalb der
algeriſchen Grenzbezirke Einrichtungen wünſcht, die ihm ein
abſolutes Uebergewicht für die Ausübung von Polizeibefug-
niſſen in ganz Marokko auch in dem Falle ſichern würden,
daß es, um den Anſchein eines faktiſchen Protektorates zu
vermeiden, in einigen Bezirken die Wahrnehmung ähnlicher
Befugniſſe durch Spanien dulden will.

Nach der bisherigen Haltung der deutſchen Delegierten
iſt anzunehmen, daß ſie keinem Vorſchlag zuſtimmen werden,
der die Tür zur Tuniſierung der Geſamtküſte Marokkos
öffnen und damit die Abſichten auf Einverleibung Marokkos
in Franzöſiſch-Afrika legaliſieren würde, die zum Einſpruch
Deutſchlands und zur Zuſammenberufung der Konferenz
Anlaß gegeben haben.

Aus Rußland.
Miniſterpräſident Graf Witte erſuchte die Gouver-

neure des europäiſchen Rußlands telegraphiſch, entſchiedene
Maßnahmen zur Beſchleunigung der Anfertigung und
Veröffentlichung der Wahlliſten zu ergreifen.
Sobald dem Miniſter des Jnneren Mitteilungen über Ver-
öffentlichung der Liſten zugehen, wird der Zeitpunkt der
Einberufung der Gouvernements-Wahlverſammlungen feſt
geſetzt werden. Von dieſem Zeitpunkt wird die Beſtimmung
d Wahltermins in den Städten und auf dein Lande ab
hängen.

Die Zeitung „Naſcha Schisn“ veröffentlichte die Beſchreibung eines
angeblichen Empfanges einer Abordnung von Bürgern aus Jekateri
nodar durch den Grafen Witte. Die Petersburger TelegraphenAgentur
iſt ermächtigt zu erklären, daß dieſer Bericht vollſtändig anf Er
findung beruht.

Wirballen meldet: Station Kiew I der Südbahnen und
die livländiſchen Zufuhrbahnen ſind in den Güterverkehr wieder auf
genommen.

Prag 0,06. Havel: Brandenburg,
burg, Unterpegel 2,09, Rathenow,
Unterpegel 1,60, Havelberg 2,93. Eilbe:
Brandeis 0,01, Melnik 0,24, Leitmeritz
Dresden 1,23, Torgau 0,82, Wittenberg

1.44, Aken 1,78, Barby 1,90, Magdeburg 1,64, Tanger;
münde 2,61, Wittenberge 4 2,61, Len
Darchau 1,96, Lauenburg 2,26.

Oberpegel 1,92,
Obervegel 2,47, Branden

Rathenow,
Pardubitz 0,03

g 0,07
1,91, Roßlau

zen 2,70, Dömitz 2,18,

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Wahlreformvorlage.
Jn der Konferenz der Klubobmänner am Freitag kündigte Miniſter

präſident Freiherr von Gautſch die Einbringung der Wahl
f rmvorlage für Ende nächſter, ſpäteſtens Anfang übernächſter

oche an.

Das Abgeordnetenhaus und die ungariſche Kriſe
Jm Einlaufe der Freitagsſitzung des öſterreichiſchen Abgeordneten

hauſes befindet ſich eine Interpellation der Abgeordneten Lueger,
Bärnreither, Derſchatta, Groß, Peſchka und Genoſſen in
der die Regierung gefragt wird, welche Vorkehrungen ſie zur
Wahrung des verfaſſungsmäßigen Mitwirkungsrechts des Reichsrats
bei wichtigen gemeinſamen Angelegenheiten und die Jntereſſen der
öſterreichiſchen Reichshälfte berührenden Entſcheidungen, ſowie im Falle
einer längeren Dauer der ungariſchen Kriſe bezüglich der Beitrags
leiſtung zum gemeinſamen Auſwande zu treffen und in welcher Form
ſie den öſterreichiſchungariſchen Zolltarif und den mit dem Deutſchen
Reiche geſchloſſenen Handelsvertrag bis zum 1. März kundzumachen
und in Kraft zu ſetzen beabſichtige.

Türkei.
Ketne Niederlage der Yemenarmee.

Die Meldung auswärtiger Blätter über eine Niederlage der Yemen
armee und Verwundung Feiſi Paſchas, ſowie die Gerüchte über eine
neuerliche Einſchließung von Sanaa beſtätigen ſich nicht. Die letzte
Depeſche Feiſi Paſchas meldet, daß trotz der Hinderniſſe und Schwierig
keiten die Operationen ungeſtört planmäßig fortſchreiten.

Japan.
Das Vorgehen der Ruſſen,

die in mehreren Gebieten der Amurprovinz ohne Erlaubnis Bergbau
betreiben, hat, wie aus Tokio gemeldet wird, Beunruhigung
hervorgerufen. Die Eiſenbahn zwiſchen Kirin und Tſchangtſchun
ſoll nur mit chineſiſchem Kapital erbaut werden.
Chineſen an Rußland ſchließen die Rückerſtattung von 5 Millionen
Taels ein, welche in der ruſſiſchchineſiſchen Bank angelegt ſind, ſowie
die Räumung der Eiſenbahn durch die Militärpoſten in der Man-
dſchurei und die Vergütung für die Schädigungen, welche die Chineſen
während des Krieges erlitten haben.

Aus Nah und Fern.
Beendeter Ausſtand. Der in der Lupenyer Grube der Urikany-

Zſiltaler Kohlenbergwerksgeſellſchaft ausgebrochene Ausſtand iſt beendet.
Die Direktion hat die Foiderungen der Bergleute bewilligt.

Ein ſchweres Unglück hat ſich auf der Mine South Roſe Deep
bei Johannesburg (Afrika) zugetragen, indem durch heftige Regengüſſe
die Grube unter Waſſer geſetzt wurde, wobei 55 Eingeboreneertranken.

In entſetzlicher Lage. Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Montreal
Ein in Edmonton auf dem Ueberlandwege aus dem hohen Norden
eingetroffener Poliziſt namens Munro, der von der Herrſchelinſel kommt,
berichtet, daß zehn Walfänger mit 446 Männern und zwei Frauen an
Bord bei Point Barrow in der Nordküſte von Alaska im Eismeer ein
geſchloſſen liegen. Da ſie wenig Proviant haben und es unmöglich iſt,
ihnen Hilfe zu bringen, droht ihnen der Hungertod.

Jn ihrer Wohnung ermordet aufgefunden wurde in Markliſſa
die Witwe Tiſchler. Unter dem dringenden Verdacht der Täterſchaſt
wurde der Neffe der Ermordeten, der Fuhrwerksbeſitzer Syländer,
dem die Tante bisher ihre ſämtlichen Erſparniſſe auf ſein Drängen
herausgegeben hatte, verhaftet.

Zu dem Ehekonflikt des Grafen Boni Caſtellane wird gemeldet,
daß der Verſuch eines außergerichtlichen Vergleichs zwiſchen dem Grafen
und der Gräfin als geſcheitert gilt. Der Graf findet die ihm angebotene
Jahresrente von 200 000 Fr. zu gering.

Arbeiterunruhen in Rio de Janeiro. Das „Reuterſche Bureau“
meldet aus Santiago: Der ernſte, von Arbeiteragitatoren geſchürte
Aufſtand in Antofagaſta hält an einiges Eiſenbahnmaterial wurde
beſchädigt der geſamte Verkehr iſt unterbrochen.

e

Letzte Telegramme.
Kiel, 9. Febr. Der Stationschef Prinz Heinrich hat das

Torpedoboot „S. 84“ mit Tauchern nach der Eckernförder
Bucht geſandt, um die Leichen von drei dort ertrunkenen
Fiſchern aufzuſuchen und zu bergen, damit die Hinterblie-
benen eine Unfallrente erlangen.

Osnabrück, 9. Febr. Jn Bramſche hat heute ein Aus-
ſtand der Textilarbeiter begonnen. Weitere Fabriken werden
morgen folgen.

Eſſen (Ruhr), 9. Febr. Auf der Zeche Humboldt wurde
der Häuer Schulz von plötzlich hereinbrechenden Waſſer-
maſſen erfaßt und in die Tiefe geſtürzt. Er war ſofort tot.

Rom, 9. Febr. Der Leutnant Gastano Vinturi vom
7. Artillerie- Regiment in Piſa ging zu ſeinem Gläubiger
und verlangte Prolongierung eines Wechſels von 500 Lire,
die verweigert wurde. Nach einem heftigen Wortwechſel, der
damit endete, daß der Offizier den Halsabſchneider über den
Haufen ſchoß, eilte die Mutter des Gläubigers herbei, die
der Leutnant durchs Herz ſchoß. Er entfernte ſich dann und
wanderte nach Livorno, wo er verhaftet wurde. Man glaubt
es mit einem Jrrſinnigen zu tun zu haben.

Rotterdam, 9. Febr. Bei einem Gewitter in der Provinz
Zeeland wurden vier Mädchen vom Blitz erſchlagen.

Liſſabon, 9. Febr. Nach erfolgter Neuwahl der Abge-
ordneten werden die Cortes am 1. Juni wieder eröffnet
werden.

Petersburg, 9. Febr. Zwiſchen Witte und Durnowo iſt
ein ernſter Zwiſt ausgebrochen, da Witte ohne Wiſſen Dur-
nowos den Rechtsanwalt Kalmanowitſch freiließ.

Petersburg, 9. Febr. Heute wurde gegen eine in einer
Vorſtadt gelegene Wirtſchaft eine Bombe geworfen, wodurch
das Haus zerſtört, zwei Perſonen getötet und 17 verletzt
wurden. Nach der Exploſion wurden mehrere Schüſſe gegen

Haus abgegeben. Polizei und Truppen umſtellten den
rt.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonntag, 11. Februar: Meiſt trübe, um Null herum, feucht,
windig.

Montag, 12. Februar Naßkalt, Niederſchläge, Wind.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale: Halle 2,00, Trotha 2,28, Alsleben 2,06, Bern
burg 1,62, Calbe, Oberpegel 1,72, Calbe, Unterpegel 1,42.
Unſtrut: Straußfurt 1,50. Moldan: Budweis 0,03,

Die Vorſchläge der“

das Grundkapital
9. der Reſervefonds

11. der ſonſt. tägl. fälligen
12. Verbindlichkeiten

die ſonſtigen Paſſiva

plätzen des Jnlandes
tadt

Allgemeines

v a:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfä
an Gold in BVarren oder ausländiſchen

Paſſiva:

10. der Betrag der umlauf. Noten 1 278 980 000 Abn. 40 243 000

Börſen- und Handelsteil.
m

Wochenüberſicht der e werant vom 7. Februar.
t

vigem deutſchen Gelde und
tünzen) das Kilogramm

fein zu 2784 berechnet 958 341 000 Zun. 4 103000
2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 25 178 000 Zun. 671 000
3. do. an Noten anderer Banken 16 874 900 Zun. 6 884 000
4. do. an Wechſeln 7591 610 000 Abn. 53 357 000
5. do. an Lombardforderungen 54 617 000 Abn. 16 995 000
6. do. an Effekten r 134 042 000 Zun. 6887 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 85 851 000 Abn. 3 520 000
8 180 000 000 unverändert.

64 814 000 unverändert.

497 036 000 Abn.
45 683 000 Abn.

i Tages-Markktberichte.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 9. Februar 1906.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

8 584 000
1 500 000

in Mark pro Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerſte Hafer

Königsberg i. Pr. 167 149 145Danzig 174 153--154 146 148 150 152Stettin 171 174 157 150 160 150 160
Poſen 177 157 154 154Breslau 174 15 160* 145 154Berlin 176 165 W 167Magdeburg 160 180 157--167 156 180 155 172
Hamburg 178 170 aHannover 175 179 164-- 169 165 185Neuß 167 177 151 161 a 147 152Mannheim 191 174 S 163Wongrowitz 170 141--145 139 140 143 144
Glogau 171 172 153- 155 145- 150 152Görlitz 1ö1 176 146 155 150 158 137 46Striegau 165-- 173 153 159 153 160 144 150
Schweidnitz 162 172 150--158 144 160 146 154Hirſchberg 164- 179 152-164 145- 165 148 155
Göttingen 171 173 167 172 145- 160 161 169
Geldern 175- 181 155- 161 137 143 145-- 155
Döbeln 163-- 165 158 160 160 175 147 152
Raſtatt 187x 160 175 1721ChateauSalins 180 182 150 160 160 165 155 162
Schönberg i. M. 161--170 155 160 145-- 165 143 165
Friedland i. M. 169 170 155 155 S
Woldegk 168 170 155--158 155-- 160 155 160Neubrandenburg 168 172 156 157 155 170 154 160

Braugerſte.
Raps Breslau 238 C.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am Februar voriger Kurs
Newyork Weizen loko 921 Cts. A. 14225 92x Cts. A. 42,65
Chicago Mais84 Cts. 130,70 85 Ctse. 151,05
Liverpool März 6ſh. 10/ d. 155,45 6 ſh. 108/5 d. 154,90
Paris Febr. 24,10 Fee. 196,40 24,15 Fcs. 196,80
Budapeſt April 16,78 Kr. 142.90 16,78 Kr. 142,90
Odeſſa loko 98 Kop. 126,75 98 Kop. 126,75
Riga „loko 102 Kop. 13190 103 Kop. 133,20Buenos Aires* Weizen loko675ct.pap. 120,15 675 ctvs. pap. 120,15

Odeſſa Roggen loko 84 Kop. 108,60 84 Kop. 108,60
Riga loko 94 Kop. 121,55 95 Kop. 122,85Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 84 Kop. 108,60 84 Kop. 108,60Odeſſa Futtergerſte loko 75 Kop. 97,00 75 Kop. 97,00
Riga loko 75 Kop. 97,00 75 Kop. 97,00NewYork Mais Mai 501 Cts. 82,85 50X Cts. 83,45
Buenos Aires* loko 505 ct. pap. 89,40 500 ctvs. pap. 89,00

bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 8,80, nach Rotterdam 11,15
Fracht von NewYork nach Bremen 9,25
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,50 nach Rotterdam 7,00
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 7,50 nach Rotterdam 7,00
Roggen: Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5,1
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,85 nach direkten

Häfen 11,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 9. Februar. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
185 Ruſſ. 10 Pud 5 Azima ſchwimmend 190 Ultka ſchwimmend
nach Probe 179 A. La Plata 80 kg Bahia Blanka Februar März
175 (195) Roggen: Südruſſ. 915 Pud Noworoſiſſt März April
(172) Donau. -Bulgar. 72,73 k ſchwimmend 164 Hafer:
Amerik. Clipped II 38 lbs. ſchwimmend 151 Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 Kg lad. gelad. 129 bez., März April (122
Hof März April (123) 65/66 kg ſchwimmend 134 Amerit. 46lbs.
März April (117) Mais: Mixed loko geſund und trocken
113 A. bez., Dampfer 25. Januar ausgeg. 112 bez., Dampfer
„Penſylvania“ Februar ausgeh. 109 März Mai/Juni/ Auguſt
(125) La Plata April Mai (130) Mai Juni (128) A.

Den in Klammern beigefügten Preiſen ſind die am 1. März 1906
in Kraft tretenden neuen Vertragszölle (auch für amerikaniſche und
argentiniſche Provenienzen) zugrunde gelegt.

Berlin, 9. Febr. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
171,00 174,00 ab Bahn, Mai 186,75 Roggen, inländ. 160,00
ab Bahn, Mai 170,75 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte, mittel u.
gering 143,00-- 153,00 gute 154,00 162,00 ruſſ. u. Donau ſchwere
150,00--160,00 leichte 143,00 147,00 amerik. 133,00 bis
136,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 170,00 180,00 mittel 160,00
bis 169,00 gering 157,00 159,00 ruſſ. 157,00 163,00
feiner ruſſ. 164,00 168,00 amerik. 160,00 163,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 122,00 125,00
runder 136,00 138,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. auständ.
Futterware mittel 167,00 174,00 feine und Taubenerbſen 175,00
bis 180,00 ab Bahn u. frei Wagen. Weizenmehl 00 22,50 bis
24,50 Roggenmehl O und 1 21,20——23,00 Weizenkleie 10,40 bis
11,00 Roggenkleie 10,60-—-11,00 Mittagsbörſe: Weizen, märk.
172,00--174,00 ab Bahn, Mai 187,00 187,75 Juli 188,50
bis 189,25 Roggen, Mai 170,75 172,00 Juli 170,25 bis
171,50 Hafer, Mai 161,50 A. Weizenmehl 00 22,50 24,50
Roggenmehl u. 1 21,20- 23,00 Rüböl, Febr. 50,40 G., Mai
51,50 G Okt. 53,00 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich):
Weizen, Mai 187,75 c. (vorige 187,00 Juli 189,25 (188,50
Sept. M (188,25 .6). Roggen, Mai 172.00 (171,00
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Juli 162,50 A. (161,00 Mais, Mai 128,50 (128,50 C).
Mehl, Febr. 21,60 A. (21,60 Mai 22,00 A. (22,00 Juli
22,15 C (22,15 A.). Rüböl loko 50,40 C. (60,40 C.), Febr. 50,40 .4
(50,40 Mai 51,50 c (51,50 Oktober 53,00 A. (52,90

Halle a. S., 10. Febr. Bericht über Hen, Stroh re., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,75
in einzelnen Fuhren 3,00

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
2,30 Weizenſtroh 2,20 C. zu Streuzwecken in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch ohne Angebot.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,75 in einzelnen Fuhren 3,00

Juli 171,50 (170,50 Hafer, Mai 161,75 (160,00 Kleehen erſter Schnitt, beſte Sorten bei Pariien: 3,25
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,80 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,80

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 3,00
im einzelnen vom Lager hier 3,50

Nürnberg, 7. Febr. (Hopfenbericht.) Hauptſächlich für
Kundſchaftszwecke gelangten heute zu unveränderten Preiſen 200 Ballen
zum Verkauf. Die Stimmung iſt ruhig.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 9. Februar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 175 178. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
165--170, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Feburar 131,00. Gerſte ruhig,
ſüdruſſiſcher cif. Februar 109,50. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen

I. Ziehung 2. Klasse 214. Königl. Preuss. Lotterie,
Ziehung vom 9. Februar 1906, vormittags.

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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l. Ziehung 2. Klasse 214. Königl. Preuss, Lotterie.
Ziehung vom 9. Februar 1906, nachmittags.
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burger 168 172. Mais willig, Americ. mixed cif. per Februar 93,50.
La Plata ecif. April-Mai 99,00.P t 9. gebruar. Weizen ſtetig, per April 16,86. Gd., 16,88

Br., per Oktober 16,78 Gd., 16,80 Br. Roggen per April 13,80 Gd.,
13,82 Br., per Oktober 13,44 Gd., 13,46 Br. Hafer per April 14,84
Gd., 14,86 Br., per Oktober 12,42 Gd., 12,46 Br. Mais per Mai
13,84 Gd., 13,86 Br., per Juli 14,00 Gd., 14,02 Br.

Paris, 9. Februar. (Anſang). Weizen matt, per Februar 23,95,
per März 23,85, per MärzJuni 23,95, per Mai Auguſt 23,85.
Roggen ruhig, per Februar 15,75, per MaiAuguſt 15,75.

Paris, 9. Februar. (Schluß). Weizen ruhig, per Februar 24,00,
per März 23,85, per März Juni 24,00, per Mai Auguſt 23,90.
Roggen ruhig, per Februar 15,75, per MaiAuguſt 15,75.

London, 9. Februar. An der Küſte 2 Weizenladungen.
Antwerpen, 9. Februar. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte

ſtetig, Hafer kaum ſtetig.
RewYort, 9. Februar. (Telegramm.) Roter WinterWeizen

loko 92 per Februar per Mai 90 per Juli 89 per Sept.
871. Mais per Mai 50, ver Juli 501 per September 50!
Mehl 3,25. Getreidefracht nach Liverpool 2.

Chieago, 9. Februar. (Telegr.) Weizen per Mai 85 per Juli
848 Mais per Mai 44.

Raps.
Peſt, 9. Februar. Raps per Auguſt 27,70 Gd., 27,90 Br.

Zucker.
Hamburg, 9. Februar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Februar 16,00, per März 16,15, per Mai 16,45, per Auguſt
16,85, per Oktober 17,05, per Dezember 17,20. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 9. Februar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hani
burg per 100 Kilo per Februar 16,00, ver März 16,20, per Mai
16,50, per Auguſt 16,90, per Oktober 17,10, per Dezember 17,30.
Tendenz: Stetig.

London, 9. Februar. 960 Java-Zucker loko matt, 9 ſh. d.
Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 7 ſh. 1122 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. Februar, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos März 38 G., Mai 39 G.
September 40 G., Dezember 40 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 9. Februar, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos März 38 G., Mai 39 G., September
39 G., Dezember 40 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 9. Februar. Kaffee. Good average Santos März 48,00,
Mai 48,25, September 49,00, Dezember 49,50. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 9. Februar. Java-Kaffee, good ordinary beh.,
loko 31.

Rio de Janeiro, 8. Februar. Kaffee. Zufuhren 3000 Sack in
Rio, 18 000 Sack in Santos.

Petroleum.
Hamburg, 9. Februar. Petroleum

loko 7,10 Br.
Autwerpen, 9. Februar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Februar 19 Br., do. per März 19 Br.,
do. per April-Mai 20 Br. Ruhig.

New Yort, 9. Februar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in New-Pork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 9. Februar. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,25 60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,75— 67,75 Mt. per loko und Februar per
Februar September- Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68.50
Wik. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 9. Februar. Spiritus ruhig, Februar 1872 G.,
FebruarMärz 17 G., März April 17 G.Paris, 9. Februar. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Februar
40,00, März 40,00, Mai-Auguſt 40,00, September Dezember 37,00.

Paris, 9. Februar. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Februar
39,75, März 39,75, Ware v ſche er. Drzemoer 37,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 9. Februar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00-41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 9. Februar. Rüböl loko 55,50, Mai 56,50.
Hamburg, 9. Februar. Rüböl ruhig, loko verzollt 52,00. S
Amſterdam, 9 Februar. r e r 22 März 22,

MärzMai 22 Juni Auguſt 23, Sept. Dez. 23Paris, debruane i ruhig, Febr. 60,00,
März 60,25, März-April 60,25, Mai-Aug. 60,50.New Port, 9. Februar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,10, do. Rohe und Brothers 8,15.

Kartoffeln. Stärke.
Berlin, 9. Februar. e t18,50 Mk., feuchte Stärke 9,60 Mk.
Hamburg, 8. Febr. Kartoffelſtärke 18 19 Mk., Lieferung

Febr.Mai 18 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 Mk.,
Lieferung Febr.-Mai 19- 19 Mk., r 19 19 Mk.,
SuperiorMehl 19 19 Mk. per 100 Kilogramm.Magdeburg 9. Februar. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für

100 Kilogramm. Fleiſch. Butt Eier
Fleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, g. Februar. Rindfleiſch im Großhandel 0,37 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40--1,60 Mk., Haniniel
fleiſch 1,40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 4,60-—-5,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 9. Februar. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krummi

ſtroh 3,00-—3,50 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 9. Februar. Baumwolle. Ruhig.

loco 56e 9. Februar. Wolle. LaPlata-Zug Type B. März
5,32 Verkäufer, Auguſt 5,25 Verkäufer Ruhig.

Liverpool, 9. Febr. (SchlupWericht.) aumwolle. Um-
ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen.
Tendenz Kaum ſtetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.

luſtlos, Standard white

Kartoffelmehl.
18,50 Mk., Kartoffelmehl

Upland middling

Per Februar 5,72, Per JuniJuli 5,82,Febr.-März 5,72, „Juli- Auguſt 5,84,
März- April 5,74, Aug. Sept. 5,80,

„April-Mai 8,77, Sept.Okt. 5,62,
Mai-Juni 5,80, Okt.Nov. 5,57.

Amſterdam 9 Feb e ken feſt, loco 100
m 9 Februar. Bancazinn feſt, loco

Londen 9 Febr. Silber 30 Lſirl., ChiliKupfer 78/g Lſtrl.,
per 3 Monate 76!/, Lſtrl., Blei, ſpan. 16 Lſitrl., engl. 16 Lſtri.,
Zinn 165 Lſtrl., Zini 27 Lſtrl.

Glasgow, 9. Februar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 51 h. d.

Rio de Janeiro, 8. Fehruar. Wechſel auf London 17
C

Verantwortlich: Für Volitik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;
für Vrovinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lotkales:
Hermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften

ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
edentuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 1658
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